
PRAXISHILFEN

Nr. 17: Überblick über Ablauf und Zeitaufwand 
für Qualifizierung

WAS                    Hilfsmittel                 Zeitaufwand Informationen auf der CD

Tätigkeitsbereich für Anhang Nr. 4 Adressen 1 Std. 1.3 Der Weg zur Einstiegsqualifizier-
Jugendliche/n der zuständigen Stellen, ung in fünf Schritten; S. 13
bestimmen  Einstiegsqualifizierungs- 2.3 Qualifizierungsbausteine

Plan der Kammer und/oder finden; S. 26
Qualifizierungsbausteine

freie Plätze melden Kontaktlisten, Arbeits-
agenturen, Anhang A 5 0,5 Std. 1.3 Der Weg zur Einstiegsqualifizie-

rung in fünf Schritten – 2. Schritt; 
S. 13

Vorstellungsgespräch Praxishilfen Nr.1. 2 Std. 1.3 Der Weg zur Einstiegsqualifizie-
(Vorbereitung, Durch- rung in fünf Schritten – 3. Schritt;  
führung, Nach- S. 14 3.1 Das Vorstellungsgespräch;
bereitung) S. 28f.

Vertragsabschluss Mustervertrag der 0,5 Std. 1.3 Der Weg zur Einstiegsqualifzie-
zuständigen Stelle rung in fünf Schritten – 4. Schritt; 

S. 14

Antrag auf Förderung Anhang Nr. 5 0,5 Std. 1.3 Der Weg zur Einstiegsqualifizie-
Adressen Arbeitsagenturen, rung in fünf Schritten – 5. Schritt; 
Antragsformular S. 15 1.2 Fördermöglichkeiten; 

S. 10ff.

Qualifizierungsbaustein Datenbanken, 2 Std. 2.1-2.3 Qualifizierungsbausteine
auswählen und Ausbildungsrahmenplan - ein Instrument für Betriebe; 
anpassen S. 17-26

Kooperationen abklären Anhang Nr. 5 2 Std. 1.2 Fördermöglichkeiten; S. 12
Adressen Arbeitsagenturen, 3.2 Kooperationen mit Berufschule
Antragsformular und Bildungsträger; S. 30

Start ins Praktikum Praxishilfen Nr. 2, 3, 4 4 Std. 3.3 Der Beginn des Praktikums;
gestalten S. 32ff.

Probezeit nutzen/ Praxishilfen Nr. 5, Nr.6 2 Std. 3.4 Die Probezeit; S. 35f. 4.3 Metho-
Zwischenbilanz den zum Anleiten; S. 44

Ziele festlegen Praxishilfen Nr. 7 Mehrmals 1 Std. 4.2 Instrumente zum Anleiten; 
S. 41

beobachten, beurteilen Praxishilfen Nr. 5, 6, 8, 9 Kontinuierlich: 4.2 Instrumente zum Anleiten;
und Gespräche führen Praxishilfen Nr. 10, 11 im Durchschnitt S. 41ff.

(für Jugendliche)   1 Std. pro Woche  

© INBAS GmbH 2008 Qualifizierung im Betrieb. Eine Arbeitshilfe für die betriebliche Berufsausbildungsvorbereitung SEITE 106

Nr.17



Nr. 17: Überblick über Ablauf und Zeitaufwand 
für Qualifizierung (Fortsetzung)

WAS                    Hilfsmittel                Zeitaufwand Informationen auf der CD

gezielt Methoden für Praxishilfen Nr.12 Kontinuierlich: 4.3 Methoden zum Anleiten; S. 45ff. 
die Anleitung einsetzen im Durchschnitt

0,5 Std. pro An-
leitung 

Dokumentation der Praxishilfen Nr.13; Qualifizierungs- 4.4 Dokumentation der Qualifizier-
Qualifizierung Praxishilfen Nr. 3, 4 inhalte 10 Min. ung S. 48ff.
(Qualifizierungsinhalte, (Wochen- und Monatsbe- pro Woche;
Qualifizierungsum- richt für Jugendliche) Qualifizierungs-
setzung) umsetzung 4 Std.

pro Baustein  

Leistungsfeststellung(en) Praxishilfen Nr.12 Je nach Art der 4.5 Leistungsfeststellung; S. 54f.
Qualifizierungsbausteine  Leistungsfest-

stellung: im Durch-
schnitt 0,5 Std. 
pro Monat 

Abschlussgespräch Praxishilfen Nr. 9 1,5 Std. 5.2 Abschlussgespräch; S. 59
(Vorbereitung, 
Durchführung)

Zeugnis erstellen für Praxishilfen Nr.16,  10 Min.  5.3 Zeugnisse; S. 60ff.
Qualifizierungsbau- Zeugnisse und Teilnahme- pro Baustein
steine bescheinigungen

Entscheidung über Praxishilfen Nr.14 und 15 1-2 Std.5.1 Übernahme in Ausbildung; S. 58
Übernahme in (Checklisten)
Ausbildung 

Abschlussgespräch Praxishilfen Nr. 91, 5 Std. 5.2 Abschlussgespräch; S. 59
(Vorbereitung, 
Durchführung)

Zeugnis erstellen für Anhang Nr. 4 Adressen der 0,5 Std. 5.3 Zeugnisse; S. 60ff.
Einstiegsqualifizierung zuständigen Stellen

PRAXISHILFEN
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